ALLGEMEINE GESCHAFTSBEDINGUNGEN (AGB) UND LIZENZVERTRAG

Allgemeine Geschiftsbedingungen (AGB)
BITTE SORGFALTIG LESEN:

Diese AGB gelten zwischen Ihnen als natirlicher oder juristischer Person, im Folgen-
den bezeichnet als "Mitglied", und Professional Golf AG, Landsbergerstr. 290, 80687
Minchen, im Folgenden bezeichnet als "PGA AG", als vereinbart.

Die AGB gelten nicht gegenuber Verbrauchern, d.h. nicht gegentber Personen, die den
Vertrag zu Zwecken abschlie3en, die Uberwiegend weder ihrer gewerblichen noch ihrer
selbstandigen beruflichen Tatigkeit zugerechnet werden kdénnen.

Geltungsbereich

Fir die Geschaftsbeziehung zwischen PGA AG und dem Mitglied gelten die nachfol-
genden Allgemeinen Geschaftsbedingungen in ihrer zum Zeitpunkt der Antragstellung
gulltigen Fassung. Abweichende Bedingungen des Mitglieds erkennt PGA AG nicht an,
es sei denn, sie hatte ausdruicklich schriftlich ihrer Geltung zugestimmt.

Vertragsabschluss

Das Mitglied akzeptiert die Bedingungen des Lizenzvertrages, der mit dem Bestellfor-
mular verlinkt ist. Nach Eingang des Mitgliedschaftsantrags prift PGA AG die Antrags-
voraussetzungen und ist berechtigt, gegebenenfalls Nachweise anzufordern.

Der Mitgliedschaftsvertrag fir die PGA Business Division gilt erst mit der Bestatigungs-
Email durch PGA AG als rechtsverbindlich abgeschlossen. Allein aufgrund der automa-
tisch generierten Empfangsbestatigung kommt noch kein Vertragsschluss zustande.

Voraussetzungen
Voraussetzung fur die Mitgliedschaft in der PGA Business Division ist entweder

a) eine gultige Mitgliedschaft in dem Professional Golfers Association of Germany
e.V., oder

b) die Erflllung folgender Bedingungen: Ehemalige Mitgliedschaft beim Professional
Golfers Association of Germany e.V. oder Amateur mit einer hauptberuflichen Ta-
tigkeit im Bereich des Golfsports. Hierzu zahlen sowohl selbstandige Tatigkeiten
als auch Tatigkeiten in einem Unternehmen, dessen Hauptgeschaftszweck im Be-
reich des Golfsports liegt. Auf Anfrage, beispielsweise im Rahmen von Verlange-
rungen der Mitgliedschaft, hat das Mitglied PGA AG entsprechende Nachweise
vorzulegen. Ehemaligen Mitgliedern des Professional Golfers Association of Ger-
many e.V. und Amateuren ist es fur die Mitgliedschaft bei der PGA Business
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Division untersagt, Golfunterricht zu erteilen, es sei denn, es handelt sich um eine
ehrenamtliche Tatigkeit.

Minderjahrige bedlrfen zum Abschluss einer Mitgliedschaft der Zustimmung der Erzie-
hungsberechtigten.

Juristische Personen und entsandte Mitglieder

SchlieRen juristische Personen den Mitgliedschaftsvertrag, muss mindestens eine na-
turliche Person als entsandtes Mitglied angegeben werden. Nur dieses entsandte Mit-
glied ist berechtigt, den personalisierten Mitgliedsausweis zu benutzen und an den an-
gebotenen Veranstaltungen teilzunehmen. Die Mitgliedschaftsgebuhr fallt fur jedes ent-
sandte Mitglied gesondert an.

Die juristische Person ist verpflichtet, dem entsandten Mitglied sdmtliche Dokumente
des Mitgliedschafts- und Lizenzvertrags, einschliellich Datenschutzbestimmungen, zur
Verfligung zu stellen.

Die juristische Person hat das Recht, einmal im laufenden Kalenderjahr aufgrund der
Beendigung des Arbeitsverhaltnisses mit einem entsandten Mitglied stattdessen ein
neues entsandtes Mitglied zu benennen. Innerhalb des ersten Monats eines neuen Ka-
lenderjahres ist die juristische Person zudem berechtigt, beliebig viele entsandte Mit-
glieder ohne Angaben von Grinden zu ersetzen.

PGA bestatigt die Ersetzung gegentber dem Mitglied per E-Mail. Fir das jeweils ent-
lassene entsandte Mitglied enden damit samtliche Rechte des Mitgliedschafts- und Li-
zenzvertrags. Das Mitglied ist verpflichtet, das entlassenen entsandten Mitglied tber
die Beendigung dieser Rechte unverzlglich zu unterrichten. Das neue entsandte Mit-
glied erhalt einen eigenen Mitgliedsausweis.

Mitgliedschaftsgebiihr und Falligkeit

Die Gebuhr fur eine Einzelmitgliedschaft betragt EUR 400,00 inklusive MwSt. Pro ent-
sandtes Firmenmitglied betragt die Geblhr EUR 330 zzgl. MwSt.

Die Mitgliedschaftsgebuhr gilt fir ein Kalenderjahr.

Die Mitgliedschaftsgebuhr ist erstmals mit Erhalt der Bestatigungs-Email fallig. Bei Ver-
langerung des Mitgliedschaftsvertrags beginnt die Falligkeit am ersten Tag der Verlan-
gerungslaufzeit.

Zahlung

Das Mitglied erhalt eine Rechnung an die von ihm angegebene Email-Adresse, die er
anschliel®end ausdrucken kann. Erhalt er die Rechnung nicht, ist er verpflichtet, unver-
ziglich mit PGA AG Kontakt aufzunehmen. Die Bezahlung der Rechnungssumme
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erfolgt durch Lastschrift. Der Einzug erfolgt nach Ablauf von max. drei Banktagen nach
Erteilung des Lastschrift-Mandats. Bei unangekindigten Ricklastschriften wegen Wi-
derspruchs des Mitglieds wird neben der Bankgebuihr fir den damit verbundenen Auf-
wand (Prifung, Recherche, Klarung des Sachverhalts, Schriftwechsel) eine Bearbei-
tungspauschale von 5,00 EUR berechnet. Der im Falle von Uberzahlungen durch
Ruckzahlung an das Mitglied verursachte Aufwand und die damit verbundenen Kosten
werden pauschal mit 5,00 EUR entschadigt, die von der Riickzahlungssumme einbe-
halten werden.

Zahlungsverzug

Kommt das Mitglied in Zahlungsverzug, und ist er kein Verbraucher, so ist PGA AG be-
rechtigt, Verzugszinsen in Hohe von 9 Prozentpunkten Uber dem von der Deutschen
Bundesbank bekanntgegebenen Basiszinssatz, und zusatzlich eine Verzugspauschale
von 40,00 EUR zu erheben. Ist das Mitglied Verbraucher betragt der Zinssatz 5 Pro-
zentpunkte Uber Basiszinssatz. Mahngebuihren in Héhe von EUR 4,00 EUR pro Mah-
nung ab der zweiten Mahnung gelten als vereinbart.

Karteninhaberschaft

Dem Mitglied als selbstandig tatige Person bzw. dem entsandten Mitglied wird nach
Abschluss des Vertrages ein Mitgliedsausweis fir die PGA Business Division zur Verfi-
gung gestellt. Die Mitgliedskarte dient zum Nachweis der Zugangsberechtigung fur Tur-
niere sowie Aus- und Fortbildungsveranstaltungen. Es besteht die Mdglichkeit, ein digi-
tales Foto anfertigen und speichern zu lassen. Die Fotoanfertigung ist freiwillig. Sollte
kein Foto angefertigt und gespeichert worden sein, muss das Mitglied seine Identitat
mit der Vorlegung eines amtlichen Lichtbildausweises nachweisen.

Die Nutzung der Karte sowie der Zugang zu Turnieren und Aus- und Fortbildungsver-
anstaltungen sind ausschlie3lich dem Mitglied als selbstandig tatige Person bzw. dem
entsandten Mitglied héchstpersonlich gestattet. Die Mitgliedskarte steht auch nach
Ubergabe an das Mitglied im Eigentum von PGA AG. Das Mitglied als selbstandig ta-
tige Person bzw. das entsandte Mitglied ist verpflichtet, die Mitgliedskarte vor der unbe-
rechtigten Nutzung durch Dritte zu schitzen, insbesondere jeden Verlust umgehend an
PGA AG zu melden. Fir die Ausstellung einer neuen Karte (bei Verlust oder Beschadi-
gung oder Zerstérung der Karte) wird dem Mitglied ein Betrag in H6he von 5,00 EUR in
Rechnung gestellt.

Das Mitglied als selbstandig tatige Person bzw. das entsandte Mitglied ist verpflichtet,
seine Mitgliedskarte bei Beendigung unbrauchbar zu machen oder an PGA AG zurtick-
zusenden.

Vertragsdauer

Der Mitgliedschaftsvertrag tritt mit der Bestatigungs-Email durch PGA AG in Kraft und
endet am 31.12. des laufenden Jahres. Er verlangert sich automatisch um ein weiteres
Kalenderjahr, wenn nicht eine der Parteien spatestens drei Monate vor Ablauf des
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10.

11.

Kalenderjahrs der Verlangerung schriftlich widerspricht.

Bei Nichtbezahlung der einmal jahrlichen Mitgliedschaftsgebihr spatestens innerhalb
eines Monats ab Falligkeit, insbesondere infolge mangelnder Deckung des in einer
Lastschriftermachtigung genannten Kontos, kann PGA AG durch Kindigung die Mit-
gliedschaft beenden.

Der Vertrag kann von jeder Partei ohne Einhaltung einer Kiindigungsfrist aus wichtigem
Grund gekuindigt werden. Ein wichtiger Grund liegt vor, wenn Umstande eintreten, die
unter Berucksichtigung von Inhalt und Zweck des Vertrages einer oder beiden Ver-
tragsparteien eine weitere Fortsetzung des Vertragsverhaltnisses unzumutbar machen.
Als wichtiger Grund gelten insbesondere Falschangaben bei Antragstellung in Bezug
auf die unter Ziff. 3 lit b) festgelegten Bedingungen sowie der Wegfall dieser Vorausset-
zung bei Vertragsverlangerung. Dies gilt insbesondere auch im Hinblick auf die unzu-
Iassige Erteilung von Golfunterricht wahrend der Mitgliedschaft bei der PGA Business
Division.

Die Klindigung bedarf der Schriftform.

Mit der Beendigung des Mitgliedschaftsvertrags endet das Recht des Mitglieds sowie
des entsandten Mitglieds, das lizenzierte Kennzeichen gemal Lizenzvertrag, insbeson-
dere den Mitgliedsausweis, zu benutzen.

Geltendes Recht
Dieser Vertrag unterliegt dem Recht der Bundesrepublik Deutschland.

Ausschlielicher Gerichtsstand fiir Streitigkeiten im Zusammenhang mit diesem Lizenz-
vertrag ist das Landgericht Minchen 1. Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB
ganz oder teilweise rechtsunwirksam oder llickenhaft sein oder werden, so hat das kei-
nen Einfluss auf die Gultigkeit der restlichen Bestimmungen.

Allgemeine Bestimmungen

Dieser Vertrag — einschlielich der beigefliigten Anlagen — beinhaltet samtliche Verein-
barungen der Vertragsparteien im Hinblick auf den Vertragsgegenstand. Dieser Vertrag
ersetzt und hebt mit Vertragsbeginn alle etwaigen friiheren mindlichen und schriftli-
chen Vereinbarungen der Vertragsparteien im Hinblick auf den Vertragsgegenstand
auf. Mindliche Nebenabreden zu diesem Vertrag bestehen nicht.

Anderungen und Erganzungen dieses Vertrages bedirfen der Schriftform. Dieses
Schriftformerfordernis gilt auch fiir die Anderung dieser Schriftformklausel.

Die Parteien sind sich des Risikos bewusst, dass sich einzelne oder mehrere Bestim-
mungen dieses Vertrages entgegen den derzeitigen Vorstellungen der Parteien als un-
wirksam oder nichtig erweisen kdnnten. Auch in einem solchen Fall wollen die Parteien
jeden Zweifel an der Wirksamkeit dieses Vertrages ausschlief3en. Sollten eine oder
mehrere Bestimmungen dieses Vertrages einschlief3lich dieser Regelungen ganz oder
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teilweise unwirksam oder nichtig sein oder werden, oder sollte der Vertrag eine Rege-
lungsliicke enthalten, soll der Vertrag abweichend von § 139 BGB daher nicht nur im
Zweifel, sondern stets wirksam bleiben. Anstelle der unwirksamen oder fehlenden Best-
immungen verpflichten sich die Vertragsparteien, diese durch solche Bestimmungen zu
ersetzen, die dem angestrebten wirtschaftlichen Ergebnis am nachsten kommen.

Lizenzvertrag
BITTE SORGFALTIG LESEN:

Dieser Lizenzvertrag ist ein rechtsgultiger Vertrag zwischen Ihnen als natirlicher oder
juristischer Person, im Folgenden bezeichnet als "Mitglied", und Professional Golf AG,
Landsbergerstr. 290, 80687 Munchen, im Folgenden bezeichnet als "PGA AG". Mit der
Bestatigungs-Email durch PGA AG gilt der Lizenzvertrag als rechtsverbindlich abge-
schlossen.

Begriffsbestimmungen
,Kennzeichen“ bedeutet das namensrechtlich geschiitzte Zeichen ,PGA of Germany*.

,Lizenziertes Kennzeichen“ bedeutet ,PGA of Germany Business Division® oder ,Busi-
ness Division der PGA of Germany*“.

,vertragsgebiet” bedeutet das Land, in dem das Mitglied aufgrund der in diesem Ver-
trag erteilten Lizenz das Kennzeichen verwenden darf, namlich Deutschland.

.verwendungszweck® bedeutet der Zweck des Lizenzvertrags, das lizenzierte Kennzei-
chen im Rahmen des Golfsports im Vertragsgebiet zu benutzen. Ausdricklich ausge-
schlossen ist die Benutzung fir andere gewerbliche Zwecke.

Rechtsstand

PGA AG ist Nutzungsberechtigte des Kennzeichens im Rahmen des Golfsports im Ver-
tragsgebiet.

Dem Mitglied ist bekannt, dass das Namensrecht ,PGA of Germany* im Vertragsgebiet
dem Professional Golfers Association of Germany e.V. zusteht. PGA AG ist aufgrund
einer Lizenz des Professional Golfers Association of Germany e.V. zur Benutzung des
Kennzeichens im Vertragsgebiet berechtigt, einschliellich des Rechts, Unterlizenzen
and dem lizenzierten Kennzeichen zu erteilen.

Umfang der Benutzung

Dem Mitglied ist mit dieser Lizenz das einfache, nicht ausschlieRliche und nicht Gber-
tragbare Recht gewahrt, das lizenzierte Kennzeichen im Vertragsgebiet fir den Ver-
wendungszweck zu benutzen.
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Das entsandte Mitglied ist nur berechtigt, den Mitgliedsausweis im Rahmen des Ver-
wendungszwecks im Vertragsgebiet zu benutzen.

Unterlizenz
Das Mitglied ist nicht berechtigt, Unterlizenzen zu erteilen.
Pflichten des Mitglieds

Das Mitglied verpflichtet sich, das lizenzierte Kennzeichen nur in dieser Form, bei farbi-
ger Schrift nur in den Farben Gelb, Griin und Schwarz und insbesondere nicht ohne
den Zusatz ,Business Division® zu benutzen.

Das Mitglied verpflichtet sich ferner, im Vertragsgebiet keine Marken mit dem Kennzei-
chen anzumelden.

Sofern das Mitglied aufgrund der Benutzung des lizenzierten Kennzeichens eigene
Kennzeichenrechte erworben hat, ist das Mitglied verpflichtet, solche durch Benutzung
erworbenen Kennzeichenrechte nach Beendigung dieses Lizenzvertrags an PGA AG
zu Ubertragen.

Lizenzgebiihren
Die Mitgliedschaftsgebuhr umfasst die Lizenzgebuhr.
Verletzung des Lizenzvertrags

Falls das Mitglied oder ein entsandtes Mitglied gegen eine Bestimmung dieses Lizenz-
vertrags verstoflt, hat PGA AG das Mitglied zunachst aufzufordern, die Vertragsverlet-
zung unverziglich zu beseitigen. Stellt das Mitglied das beanstandete Verhalten nicht
innerhalb einer (1) Woche ab Zugang der Aufforderung ein und erteilt PGA AG dartber
einen geeigneten Nachweis, ist PGA AG zur fristlosen Kiindigung der Mitgliedschaft
berechtigt.

Ungeachtet des Rechts zur fristlosen Kiindigung und anderer PGA AG zustehender
Rechte wegen Verletzungen des Lizenzvertrags konnen PGA AG oder der Professional
Golfers Association e.V. die Rechte aus dem lizenzierten Kennzeichen gegen das Mit-
glied bzw. das entsandte Mitglied geltend machen, wenn dieses gegen eine der folgen-
den Bestimmungen des Lizenzvertrags verstoft:

a) Dauer der Lizenz

b) von der vorgeschriebenen Form, in welcher das lizenzierte Kennzeichen benutzt
werden darf

c) Verwendungszweck, fur den die Lizenz erteilt wurde
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10.

Beendigung

Die eingeraumte Lizenz endet, ohne dass es einer Kiindigung bedarf, mit Beendigung
des Mitgliedschaftsvertrags.

Geltendes Recht
Dieser Lizenzvertrag unterliegt dem Recht der Bundesrepublik Deutschland.

AusschlieBlicher Gerichtsstand fiir Streitigkeiten im Zusammenhang mit diesem Lizenz-
vertrag ist das Landgericht Minchen I. Dieser Gerichtsstand schliefl3t die Zustandigkeit
anderer Gerichte fir einstweilige Rechtsschutzverfahren nicht aus.

Allgemeine Bestimmungen

Dieser Vertrag — einschlie3lich der beigefugten Anlagen — beinhaltet samtliche Verein-
barungen der Vertragsparteien im Hinblick auf den Vertragsgegenstand. Dieser Vertrag
ersetzt und hebt mit Vertragsbeginn alle etwaigen friiheren mindlichen und schriftli-
chen Vereinbarungen der Vertragsparteien im Hinblick auf den Vertragsgegenstand
auf. Mindliche Nebenabreden zu diesem Vertrag bestehen nicht.

Anderungen und Erganzungen dieses Vertrages bediirfen der Schriftform. Dieses
Schriftformerfordernis gilt auch fiir die Anderung dieser Schriftformklausel.

Die Parteien sind sich des Risikos bewusst, dass sich einzelne oder mehrere Bestim-
mungen dieses Vertrages entgegen den derzeitigen Vorstellungen der Parteien als un-
wirksam oder nichtig erweisen konnten. Auch in einem solchen Fall wollen die Parteien
jeden Zweifel an der Wirksamkeit dieses Vertrages ausschlielten. Sollten eine oder
mehrere Bestimmungen dieses Vertrages einschliellich dieser Regelungen ganz oder
teilweise unwirksam oder nichtig sein oder werden, oder sollte der Vertrag eine Rege-
lungsliicke enthalten, soll der Vertrag abweichend von § 139 BGB daher nicht nur im
Zweifel, sondern stets wirksam bleiben. Anstelle der unwirksamen oder fehlenden Best-
immungen verpflichten sich die Vertragsparteien, diese durch solche Bestimmungen zu
ersetzen, die dem angestrebten wirtschaftlichen Ergebnis am nachsten kommen.

Seite 7



	A. Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)
	a) eine gültige Mitgliedschaft in dem Professional Golfers Association of Germany e.V., oder
	b) die Erfüllung folgender Bedingungen: Ehemalige Mitgliedschaft beim Professional Golfers Association of Germany e.V. oder Amateur mit einer hauptberuflichen Tätigkeit im Bereich des Golfsports. Hierzu zählen sowohl selbständige Tätigkeiten als auch ...
	B. Lizenzvertrag
	a) Dauer der Lizenz
	b) von der vorgeschriebenen Form, in welcher das lizenzierte Kennzeichen benutzt werden darf
	c) Verwendungszweck, für den die Lizenz erteilt wurde


